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Seit 1866 stellen wir hier in Lynchburg, Tennessee, den 

Old No. 7 nach dem unveränderten Originalrezept von 

Jack Daniel her. 1904 erhielt JACK DANIEL’S Tennessee 

Whiskey erstmals die Auszeichnung „World’s Best 

Whiskey“. Und 1941 erkannte sogar die amerikanische 

Regierung den Sonderstatus unseres Whiskeys unter 

seinen Bourbon-Nachbarn an: „Tennessee Whiskey“ ist 

seitdem offi ziell eine eigene Whiskey-Gattung. 

Was unseren JACK DANIEL’S Tennessee Whiskey so ein-

zigartig macht? Nun, zum einen die charakteristische 

viereckige Flasche, das berühmte schwarze Label mit 

dem Aufdruck „Old No. 7“ und vor allem: sein einzig-

artiges rauchig-mildes Aroma. Zum anderen natürlich 

der Herstellungsprozess. Es ist wohl nicht übertrieben 

zu sagen, dass es sich dabei um eines der ältesten 

und erfolgreichsten Familienrezepte Amerikas handelt. 

Was genau die Zutaten sind, erfährst du im nächsten 

Kapitel. Zu jedem Familienrezept gehört – genau, eine 

Familie. Im darauffolgenden Kapitel wollen wir dir daher

einige der „Leute aus Lynchburg“ vorstellen, die seit 

seiner Erfi ndung zum ganz besonderen Charakter von 

JACK DANIEL’S beitragen. Aber nicht nur wir „Leute aus 

Lynchburg“ sind eine große Familie, auch der Old No. 7 

hat über die Jahrzehnte Zuwachs bekommen, durch 

GENTLEMAN JACK und JACK DANIEL’S Single Barrel. Wie 

die drei sich in Charakter und Geschmack unterscheiden, 

möchten wir dir abschließend näherbringen. 

Und nun wünschen wir dir viel Spaß bei unserem 

kleinen Rundgang durch Lynchburg, Tennessee, Heimat 

von JACK DANIEL’S Tennessee Whiskey.

JACK DANIEL’S TENNESSEE WHISKEY  
EIN WHISKEY WIE KEIN ZWEITER
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Dass sich hinter einer simplen Volksweisheit die erste und 

wichtigste Zutat zur Herstellung eines guten Whiskeys 

verbirgt, erkannte Jack Daniel schon früh. Daher baute 

er seine Distillery 1865 nahe einer Kalksteinhöhle in 

Lynchburg, Tennessee, aus der ganzjährig etwa 13 Grad 

Celsius kühles, reines, eisenfreies Höhlenquellwasser 

sprudelt. Auch die übrigen Zutaten für einen klassischen 

Bourbon-Whiskey gab die fruchtbare Südstaatenland-

schaft Lynchburgs im Überfl uss her: Gerste, Roggen und 

mindestens 51 % Mais. 

Doch Jack wollte mehr als nur einen weiteren Bourbon-

Whiskey produzieren. Jack wollte einen einzigartigen 

Tennessee-Whiskey kreieren. Daher ergänzte er das 

herkömmliche Rezept um drei entscheidende Punkte: 

Er ließ den Whiskey nach der Destillation durch Holz-

kohle vom Zuckerahorn rinnen, er füllte ihn anschließend 

zur Lagerung in ein geröstetes Weißeichenfass – und er 

ließ den Kalender Kalender sein. Wieso, wollen wir dir im 

Folgenden erzählen. Hier sind die drei Hauptmerkmale 

des JACK DANIEL’S Tennessee Whiskey: 

„DIE KOCHEN AUCH NUR MIT WASSER“ 
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1

Alles nahm seinen Anfang, als Jack Daniel um 1863 

die Technik des „Charcoal Mellowing“ einführte. Das 

Verfahren, auch Holzkohlefi lterverfahren genannt, war 

eine Abwandlung des „Lincoln County“-Herstellungs-

prozesses. Es sah vor, den Whiskey nach der Destillation 

nicht direkt zur Reifung ins Fass zu füllen, sondern ihn 

zuvor durch eine drei Meter dicke Schicht Holzkohle 

(Charcoal) vom Zuckerahorn sickern zu lassen. Das 

Ergebnis war eine völlig neue Milde (Mellowing) im 

Geschmack. Das Charcoal Mellowing wurde zu Jack’s 

Markenzeichen, denn es machte JACK DANIEL’S Whiskey 

zu dem, was er bis heute ist: ein einzigartiger Tennessee-

Whiskey.
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HOLZKOHLEFILTERUNG  CHARCOAL MELLOWING



Jack wusste: Ein gutes Fass ist mehr als nur ein Behälter 

für den Whiskey – es ist eine Zutat, die für die Qualität 

nicht weniger wichtig ist als das Höhlenquellwasser und 

die richtige Mischung aus Gerste, Roggen und Mais. 

Das Fass sorgt für die kräftige Bernsteinfarbe des 

JACK DANIEL’S Tennessee Whiskey, zudem geht ein guter 

Teil seines charakteristischen Geschmacks und des 

sanften Abgangs darauf zurück – schließlich reift der 

Whiskey dort für eine beträchtliche Zeit. Damals wie heute 

widmen wir daher bei JACK DANIEL’S der Fassherstellung 

besondere Sorgfalt. Unsere Fässer werden aus bester 

amerikanischer Weißeiche hergestellt, von Hand zu-

sammengesetzt und anschließend auf der Innenseite 

vorsichtig gefl ämmt und angekohlt, um den natürlichen 

Zucker des Holzes zu karamellisieren. 

JACK DANIEL’S ist die einzige Distillery, die den zusätz-

lichen Aufwand der eigenen Herstellung auf sich nimmt 

und zudem jedes Fass nur einmal verwendet. Dabei 

stellen wir selbstverständlich stets eine nachhaltige 

Wiederaufforstung der Weißeichenwälder sicher.

2
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EIGENE FASSHERSTELLUNG  OUR BARREL



Alter ist kein zuverlässiges Argument, um die Reife eines 

Whiskeys zu beurteilen. Die von Jahr zu Jahr schwanken-

den klimatischen Verhältnisse, die Wahl des Fasses, die 

Position der Fässer im Barrel House – all diese Faktoren 

spielen eine Rolle. Mindestens vier Jahre sollte ein Whiskey 

reifen, aber wie lange genau? Wir wissen es nicht. Wann 

der Whiskey sein Optimum erreicht hat, bestimmt daher 

bis heute kein Kalender dieser Welt, sondern einzig unser 

Master Distiller und sein Team. Dabei bedienen sie sich 

derselben Methode wie du, um seine Qualität und seinen 

Charakter zu bestimmen – mit einer kleinen Kostprobe. 

Vielleicht überprüft auch Jack Daniel oben im Himmel bis 

heute die Güte seines JACK DANIEL’S Tennessee Whiskey. 

Denn bei der Lagerung eines jeden Fasses verdunstet im 

Laufe der Zeit ein Teil des Whiskeys. Er wird als „Angel’s 

Share“ bezeichnet, als „Schluck der Engel“.

Das Charcoal Mellowing, die eigene Fassherstellung 

und der Reifungsprozess – an Jack’s ganz persönlichem 

Familienrezept zur Herstellung von Whiskey hat sich bis 

heute nichts geändert. Nach wie vor wird JACK DANIEL’S 

Tennessee Whiskey nach dem Originalrezept von 1866 

in der Distillery in Lynchburg hergestellt. Sie ist die 

älteste eingetragene in Amerika. Und nach wie vor wäre 

das beste Rezept nichts ohne die Menschen, die daraus 

den JACK DANIEL’S Tennessee Whiskey produzieren. Im 

folgenden Kapitel möchten wir dich daher mit einigen 

Mitgliedern der JACK DANIEL’S-Familie bekannt machen. 

3
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REIFUNGSPROZESS  MATURATION



Lynchburg, Tennessee, die Heimat von JACK DANIEL’S 

Tennessee Whiskey, hat ca. 600 Einwohner und eine Am-

pel. Wie Ampeln aussehen, weißt du. Dir jeden Bewohner 

einzeln vorzustellen, würde jedoch den Rahmen sprengen. 

Stellvertretend wollen wir dich daher mit einer Handvoll 

von „Leuten aus Lynchburg“ bekannt machen, die in dem 

freundlichen Örtchen in Moore County  gelebt haben und 

bis heute leben. 

Wir beginnen, na klar, mit Jack Daniel selbst. Jasper 

Newton Daniel wurde als eines von 13 Kindern in 

Tennessee geboren. Wann genau? Nun, das können wir 

nicht mit Sicherheit sagen. Denn über Jack’s Geburts-

tag wurde nicht genau Buch geführt – damals kein un-

üblicher Vorgang. Immerhin sind Geburtsmonat und Jahr 

festgehalten: September 1850. Wir haben uns daher ent-

schieden, Jack’s Geburtstag einfach den gesamten Monat 

Tag für Tag zu feiern. Wir fi nden, das steht einem Mann 

mit seiner Lebensleistung durchaus zu. Aber lies selbst:

1863 übernahm Jack gerade einmal 13-jährig die 

Brennerei. Sie gehörte Dan Call, einem lutherischen 

Pfarrer und Freund der Familie, bei dem Jack aufwuchs. 

Hier entdeckte er seine Faszination für die Whiskey-

Herstellung und entwickelte das einzigartige Verfahren 

des Charcoal Mellowing. 1865 errichtete Jack seine 

eigene Distillery in Lynchburg und war 1866 der Erste im 

ganzen Land, der sie bei der Bundesregierung registrieren 

ließ. 

Der Erfolg ließ nicht lange auf sich warten. Dank des 

Charcoal-Mellowing-Verfahrens war Jack’s Whiskey 

schnell eine lokale Berühmtheit, und nicht nur das: 

Lynchburg wurde zum beliebten Ausfl ugsort für Menschen 

von nah und fern. Grund dafür war wieder einmal Jack’s 

Erfi ndungsreichtum: Um die Massen auf den Lynchburg 

Square und in seine zwei Kneipen zu locken, den White 

Rabbit Saloon und den Red Dog, hatte Jack 1892 kurzer-

hand eine Kapelle zusammengestellt, die Silver Cornet 

Band. Die 13-köpfi ge Truppe war bald in der ganzen Ge-

gend bekannt und beliebt. Damals hätten sie wohl kaum 

geglaubt, dass sie den Grundstein einer großen Tradition 

gelegt haben. 

„EINE FAMILIE, SIEBEN GENERATIONEN“
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JACK DANIEL UND DIE 
„LEUTE AUS LYNCHBURG“
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Denn JACK DANIEL’S ist heute aus der Musikkultur rund 

um den Globus nicht mehr wegzudenken. Seit vielen 

Jahren unterstützen wir Festivals in aller Welt. 

JACK DANIEL’S fehlt in kaum einem Backstagebereich 

und manch ein Musiker ist bekennender Fan. Wir fördern 

im Rahmen unserer Initiative „Distilled Tracks“ vielver-

sprechende Künstler und sorgen dafür, dass gute Musik 

die Aufmerksamkeit bekommt, die sie verdient. Einzig die 

Silver Cornet Band gibt es heute leider nicht mehr: Sie 

löste sich mit Beginn des Ersten Weltkrieges auf, weil ihre 

Mitglieder zum Kriegsdienst eingezogen wurden.

Auch das Fortbestehen der Distillery selbst war zu dieser 

Zeit alles andere als sicher: Ab 1910 kam die Alkohol-

produktion in Tennessee aufgrund der Prohibition zum 

Erliegen. Jack Daniel hatte die Leitung der Distillery da 

bereits an seinen Lieblingsneffen Lem Motlow über-

geben. Das lag nicht etwa daran, dass Jack sich nach 

dem erstmaligen Gewinn der Goldmedaille als „Bester 

Whiskey der Welt“ auf der Weltausstellung in St. Louis 

1904 auf seinem Erfolg ausruhen wollte. Dafür war Jack 

viel zu sehr nimmermüder Perfektionist. Vielmehr zwang 

ihn sein schlechter Gesundheitszustand 1907 zum Rück-

zug. 1911 starb Jack schließlich an den Folgen einer Blut-

vergiftung. Jack’s Lebenswerk indes lebte weiter: 1938 

durfte die Produktion des Whiskeys endlich wieder aufge-

nommen werden. Doch Moore blieb ein „Dry County“. Ein 

Umstand mit kuriosen Folgen, denn JACK DANIEL’S, der 

weltweit erfolgreichste Whiskey, wird zwar in Lynchburg 

hergestellt, sein Verkauf ist hier jedoch untersagt. 

Mit dieser Ironie hat sich Jeff Arnett längst arrangiert. 

Jeff, geboren und aufgewachsen in Lynchburg, ist seit 

2008 Master Distiller bei JACK DANIEL’S. 

Er beerbte Jimmy Bedford, der für nicht weniger als 20 

Jahre, von 1988 bis 2008, die hohen Qualitätsstandards 

von JACK DANIEL’S Tennessee Whiskey sicherstellte. Als 

siebter Master Distiller in der mehr als 145-jährigen 

Geschichte von JACK DANIEL’S repräsentiert Jeff die 

siebte Generation unserer „Leute aus Lynchburg“. Mit 

viel Sorgfalt, Sachverstand und Liebe wachen sie Tag für 

Tag über die Produktion des einzigartigen JACK DANIEL’S 

Tennessee Whiskey – und sorgen dafür, dass Jack’s Motto 

bis heute gültig ist: „Every day we make it, we‘ll make it 

the best we can.“

Am besten, du kommst einfach selbst einmal vorbei und 

wirfst einen Blick auf Lynchburg und die Distillery – so 

wie die übrigen 200.000 Neugierigen, die wir hier jedes 

Jahr mit offenen Armen empfangen. Lass dir von uns die 

Orte zeigen, an denen JACK DANIEL’S Tennessee Whiskey 

entsteht, triff die „Leute aus Lynchburg“, bekomme eine 

Ahnung davon, wieso Jack Daniel 1865 entschied, dass 

genau hier die heute meistverkaufte Whiskey-Marke der 

Welt ihr Zuhause haben sollte. Bis es so weit ist, tut 

es stellvertretend natürlich auch ein Glas feinsten 

JACK DANIEL’S bei dir zuhause. 

Welcher Whiskey aus der JACK DANIEL’S-Familie am 

besten zu dir passt, kannst du im nächsten Kapitel 

herausfi nden. 
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EINE FAMILIE, 
DREI CHARAKTERE: 

DIE JACK DANIEL’S FAMILY 
OF BRANDS

IV



TASTING NOTES  

THE CHARACTER  OF JACK DANIEL’S OLD NO. 7

Die Farbe: 
mittlerer Bernsteinton

Das Aroma:
 rauchige Holzkohle mit Eichennote

Der Geschmack: 
ein Mix aus Karamell, Vanille und Holznoten mit leichter Frucht 

Im Ergebnis: 
ein milder, abgerundeter und 

ausgewogener Whiskey mit trockenem Finish

Vielleicht liegt es daran, dass Jack Daniel 1911 an den 

Folgen einer Blutvergiftung plötzlich verstarb und die 

Information mit ins Grab nahm. Oder daran, dass er sich 

nie besonders viel aus Zahlen machte (die Blutvergiftung 

zog sich Jack zu, weil er einmal mehr die Kombination 

seines Safes vergessen hatte und wütend dagegen trat). 

Jedenfalls ist nicht überliefert, warum Jack Daniel seinen 

Whiskey ausgerechnet „Old No. 7“ genannt hat. Sicher, es 

gibt ein Dutzend Theorien – war es die siebte Mischung, 

die Jack braute? Wurde das Kürzel „J“ auf den Fracht-

kisten von den Händlern irrtümlich als „7“ gelesen? Oder 

wollte Jack gar den sieben wichtigsten Frauen in seinem 

Leben ein Denkmal setzen? 

Doch darüber sollen die Biografen weiter rätseln. Wir 

halten uns an die Fakten: Seit 1866 wird der Old No. 7 

nach dem unveränderten Originalrezept von Jack Daniel 

hergestellt. Sein rauchig-mildes Aroma hat ihn zu einem 

der bekanntesten Whiskey-Klassiker gemacht. Nicht um-

sonst gewann er bis heute siebenmal die Auszeichnung 

„Bester Whiskey der Welt“. Ob pur, mit Wasser, Cola, 

Ginger oder im Cocktail: Jack ist aus den Bars dieser Welt 

nicht mehr wegzudenken. 

JACK DANIEL’S OLD NO. 7
TROPFEN FÜR TROPFEN  EINDEUTIG JACK 
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Der Klassiker aus Lynchburg

JACK & COLA: 

1 Teil JACK DANIEL’S Old No. 7 

3 Teile Cola

Die Erfrischung aus Lynchburg

JACK & GINGER: 

1 Teil JACK DANIEL’S Old No. 7

3 Teile Ginger



TASTING NOTES

THE CHARACTER OF GENTLEMAN JACK 

Die Farbe: 
feiner, heller Bernstein

Das Aroma: 
ausgewogen, süße Orange, Vanille- und üppige Minzakzente

Der Geschmack: 
ein Mix aus Karamell, Minze und dunklen, reifen Äpfeln

Im Ergebnis: 
ein sprichwörtlich sanfter Abgang (a gentle Farewell) 

Mit der Filterung des Whiskeys durch Holzkohle machte 

Jack Daniel einst den entscheidenden Schritt vom 

herkömmlichen Bourbon zum einzigartigen Tennessee-

Whiskey. Kaum verwunderlich also, dass Jack schon 

zu Lebzeiten versuchte, noch einen Schritt weiter zu 

gehen: wieso nicht den Whiskey nach der Fasslagerung 

ein zweites Mal durch die Holzkohle vom Zuckerahorn 

sickern lassen, um den Geschmack weiter zu verfeinern? 

Basierend auf diesen frühen Versuchen, stellte die 

JACK DANIEL’S Distillery 1988 GENTLEMAN JACK vor. Er 

wird, wie kein anderer Whiskey auf der Welt, zweifach 

durch Holzkohle gefi ltert – einmal vor und einmal nach 

der Fassreife. 

Das Ergebnis ist ein Whiskey mit einem reinen, voll-

mundigen Aroma und einem herausragend milden 

Geschmack. GENTLEMAN JACK – denn einige Anlässe 

verlangen einfach nach einem milderen JACK. 
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Eine harmonische Liaison – vereint durch seidig-weiche Aromen aus 

der Kohle vom  Ahorn mit der herben Süße des Ahornsaftes. 

Gentleman’s Sour:

5 cl GENTLEMAN JACK 

2 cl frischer Limettensaft 

2 cl Ahornsirup

Dekoration: Limettenscheiben

Gentleman’s Agreement:

5 cl GENTLEMAN JACK 

0,5 cl Ahornsirup 

2 Dsh Bitters 

Saft eines Orangenachtels 

Dekoration: Orangenzeste

GENTLEMAN JACK
AUSSEN GENTLEMAN, INNEN JACK  ZWEIFACH MILD



TASTING NOTES

 THE CHARACTER OF JACK DANIEL’S SINGLE BARREL

Die Farbe: 
brillant, sattrötlicher Bernstein

Das Aroma: 
ausgeprägt würzige Vanille dominiert 
zart-fruchtige Orange und reife Minze

Der Geschmack: 
ein Mix aus süßer Vanille, schwerer Eiche und dunklen 

Kirschen

Im Ergebnis: 
durch feine Nuancen Einzigartigkeit in jedem Fass

Gut 6.000 Whiskey-Fässer reifen pro Barrelhouse auf dem 

Gelände der Distillery, verteilt über drei Etagen und 

jeweils angeordnet in drei Schichten. Kein Whiskey wird 

am Ende in Farbe, Aroma und Geschmack dem anderen 

gleichen, denn ein jeder ist so individuell wie das Weiß-

eichenholzfass, in dem er reift. 

Und doch gibt es einen Whiskey aus der Jack-Familie, 

der noch ein Stückchen individueller ist: JACK DANIEL’S 

Single Barrel. Der dunkle, bernsteinfarbene Whiskey 

lagert in den obersten Etagen, wo Farbe und Geschmack 

sich aufgrund der größeren Temperaturschwankungen 

intensiver entwickeln. Anschließend bestimmen Master 

Distiller Jeff Arnett und sein Team aus Master Tasters in 

aufwendiger Handarbeit und durch strenge Auswahl die 

besten Fässer. Weniger als jedes hundertste Fass hat das 

Zeug zum JACK DANIEL’S Single Barrel, und nur ca. 240 

Flaschen können aus einem Fass gewonnen werden. 

Wer es ganz exklusiv mag, der kann sich im Rahmen 

unseres „Buy The Barrel“-Programms sogar sein persön-

liches Fass sichern. Sorgfältig von Master Distiller Jeff 

Arnett und seinem Tasting Team ausgewählt, mit dem 

Käufernamen versehen und handsigniert, enthält es ca. 

240 Flaschen JACK DANIEL’S Single Barrel. Sie werden von 

Hand abgefüllt und jeweils mit einer Medaille versehen, 

die den Namen des Käufers trägt. Auch das handsignierte 

Barrelhead geht in den Besitz des Käufers über, der 

darüber hinaus mit einer Plakette in der Honors Hall in 

Lynchburg verewigt wird.
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JACK DANIEL’S SINGLE BARREL
JEDES FASS EIN UNIKAT



Seit bald 150 Jahren wird JACK DANIEL’S Old No. 7 nach 

dem unveränderten Originalrezept von Jack Daniel herge-

stellt und darf in keiner Bar der Welt fehlen.  Kaum 

verwunderlich also, dass Bartender im Laufe der Zeit ihre 

Kreativität spielen ließen. Das Ergebnis sind eine ganze 

Reihe aufregender Cocktails und Longdrinks, die dank 

JACK DANIEL’S Old No. 7 ihren unverwechselbaren 

Geschmack erhalten. Sie tragen klanghafte Namen wie 

„Hot Tennessee Toddy“, „Lynchburg Lemonade“ und 

„JACK DANIEL’S Manhattan“, die Liste der Zutaten reicht 

von Honig, Zimt und frisch gepressten Zitronen über 

Tuaca und Triple Sec bis hin zu Wermut und Magenbitter. 

Wir von JACK DANIEL’S freuen uns natürlich über so viel 

Kreativität. Persönlich lieben wir hier in Lynchburg jedoch 

die simplen Dinge, ganz so, wie wir unseren JACK DANIEL’S 

Tennessee Whiskey seit eh und je mit der richtigen 

Mischung aus Wasser, Gerste, Roggen und Mais her-

stellen. Daher haben wir uns bei JACK DANIEL’S „Ready To 

Drink“ (RTD) an zwei Longdrinks gehalten, die so simpel 

wie gut sind: JACK & COLA sowie JACK & GINGER. Wer 

seinen JACK DANIEL’S einmal nicht pur genießen möchte 

und gerade nicht selbst mixen kann oder will, fi ndet hier 

die richtige Mischung. Ob klassisch mit Cola oder 

erfrischend herb mit Ginger – in den „kleinsten Whiskey-

Fässern der Welt“ ist JACK DANIEL’S Old No. 7 auch aus 

der Dose der perfekte Genuss. Nicht umsonst sind JACK & 

COLA und JACK & GINGER Marktführer unter den RTDs. 
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JACK & COLA  JACK & GINGER 
TROPFEN FÜR TROPFEN  EINDEUTIG JACK

  

JACK’S KLEINSTE FÄSSER 

V



Auch in Lynchburg wird es im Winter manchmal empfi nd-

lich kalt, Temperaturen um den Gefrierpunkt sind trotz der 

relativen Nähe zum Golf von Mexiko keine Seltenheit. 

Davon lassen wir uns hier in Lynchburg aber nicht die 

Laune verderben, schließlich hat auch der Winter seine 

Reize. Den JACK DANIEL’S Winter Jack beispielsweise. 

JACK DANIEL’S Winter Jack ist ein köstlicher Apfel-

Whiskey-Punsch und das neueste Produkt aus dem Hause 

JACK DANIEL’S. Hergestellt wird er bei uns in Lynchburg 

nach einem traditionellen Familienrezept, das Lynne 

Tolley, Urgroßnichte von Jack Daniel und Kochbuchautorin, 

wiederentdeckt hat. 

JACK DANIEL’S Winter Jack ist ein Apfel-Whiskey-Punsch 

aus Apfelsaft, original JACK DANIEL’S Tennessee Whiskey, 

mit dem Geschmack von Zimt, Nelken und weihnachtli-

chen Gewürzen. Er hat einen Alkoholgehalt von 15 Vol.-% 

und ist in eine 0,7-l-Glasfl asche mit ansprechendem 

winterlichen Design gewandet. 

Wir sind uns sicher, dass ihr im fernen Deutschland den 

JACK DANIEL’S Winter Jack ebenso köstlich fi nden werdet 

wie wir!
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JACK DANIEL’S WINTER JACK 
HEISSE NEWS AUS TENNESSEEHEISSER APFEL-WHISKEY-PUNSCH 

VI

JACK DANIEL’S Winter Jack 

ist ein Apfel-Whiskey-Punsch aus 

Apfelsaft, original JACK DANIEL’S 

Tennessee Whiskey, mit dem 

Geschmack von Zimt, Nelken 

und weihnachtlichen Gewürzen.



Wer einmal das Glück hatte, im legendären „Miss Mary 

Bobo’s Boarding House“ von Jack’s Urgroßnichte Lynne 

Tolley in Lynchburg zu speisen, weiß: Aus Tennessee 

kommt nicht nur der beste Whiskey, sondern auch das 

beste Essen. Nicht umsonst ist Tennessee berühmt 

für seine sprichwörtliche „Southern Hospitality“, die 

Südstaaten-Gastfreundlichkeit. Dazu gehört, dass man 

geradezu fürstlich bewirtet und bekocht wird, wo auch 

immer man einkehrt. Es überrascht daher nicht, dass 

irgendwann jemand darauf kam, lokale Spezialitäten 

wie gebackenes Hähnchen, Country-Schinken oder 

geschmorten Wels mit dem einen oder anderen Spritzer 

JACK DANIEL’S aufzupeppen. Ob in der Steak- und 

Bratensoße, im Salatdressing oder als das gewisse Etwas 

im Apfelkuchen – dank seiner köstlichen Aromenvielfalt 

aus Karamell, Vanille und Holznoten werden mit 

JACK DANIEL’S Tennessee Whiskey aus guten Rezepten 

traumhafte Gerichte. 

Da wir in Lynchburg zudem unsere Barbecues lieben 

(nicht umsonst haben wir sogar einen eigenen Barbecue 

Hill auf dem Gelände unserer Distillery), kannst du heute 

in jedem gut sortierten Supermarkt unsere köstlichen 

BBQ-Saucen kaufen. Sie sind in vier Geschmacks-

richtungen erhältlich: „Smooth Original“, „Smokey 

Sweet“, „Full Flavour Smokey“ und „Hot Chili“. 
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UNSERE GASTFREUNDSCHAFT IST LEGENDÄR
UNSERE KÜCHE EBENFALLS

KOCHEN MIT JACK DANIEL’S
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Damit sind wir am Ende unseres kleinen Rundgangs 

durch Lynchburg, Tennessee, angekommen. Wir 

haben dich mit dem einzigartigen Herstellungs-

prozess unseres JACK DANIEL’S Tennessee Whiskey 

vertraut gemacht, haben dir Mitglieder der 

JACK DANIEL’S  „Family of Brands“ ebenso vorge-

stellt wie die „Leute aus Lynchburg“. 

Wir bedanken uns für deine Aufmerksamkeit und 

hoffen, dir einen guten Überblick verschafft zu 

haben. Für weitere Informationen möchten wir 

dir unsere Homepage www.jack-lives-here.de 

empfehlen. 

DANKE FÜR DEINE AUFMERKSAMKEIT

SEE YOU SOON IN LYNCHBURG
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